
Übung 1. Setzen Sie Personalpronomen ein. 

 

Beispiel: Siehst du die Frau? - Ja, ich sehe ______. 

Siehst du die Frau? - Ja, ich sehe sie. 

 

1. Verstehen Sie dieses Wort? - Ja, ich verstehe ____ . 

2. Schreibe ich den Namen richtig? - Ja, Sie schreiben ____ richtig. 

3. Nimmst du deine Freundin mit? - Ja, ich nehme ___ mit. 

4. Ich habe kein Worterbuch. Gib ____ bitte dein Worterbuch! 

5. Dein Onkel wohnt nicht weit von hier. Besuchst du ____ oft? 

6. Sehen Sie dieses Foto da? - Ja, ich sehe ____ . 

7. Liest du jetzt diesen Roman? - Nein, ich lese ____ nicht. 

8. Ein Student versteht den Satz nicht. Der Lehrer erklärt ____ den Satz. 

9. Lädst du deine Kommilitonen zum Geburtstag ein? - Ja, ich lade ____ ein. 

10. Kommst du auch? Ich lade ____ ein. 

11. Ich verstehe das nicht. Wer erklärt ____ das? 

12. Ich habe viel zu tun. Du störst ____ ! 

 

 

 Übung 2.  Ergänzen Sie die entsprechenden Possessivpronomen. 

 

Beispiel: Wir verlieβen ______ Hotelzimmer und gingen hinunter in die Rezeption. 

  Wir verlieβen unser Hotelzimmer und gingen hinunter in die Rezeption.  

 

1. Gehst du morgen mit _____ Bruder ins Theater? 

2. Jens lädt _____ Freunde zum Geburtstag ein. 

3. Martin, zeige mir bitte _____ Zimmer! 

4. Martin stellt der Oma _____ Freund vor. 

5. Ich telefoniere oft mit _____ Mutter. 

6. Wir zeigen dem Lehrer _____ Hefte. 

7. Angelika nimmt _____ Schwester ins Kino mit. 

8. Die Studenten machen _____ Hausaufgaben fleißig. 

9. Besuchen Sie _____ Eltern oft? 

10. Wohnt ihr hier? Ist das _____ Haus? 

 

Übung 3. Setzen Sie man oder es ein. 

 

Beispiel: Sonntags arbeitet ______ nicht. – Sonntags arbeitet man nicht. 

  Wie spät ist ______? – Wie spät ist es? 

 

1. Das Zimmer sieht gemütlich aus. - Ja, ____ ist einfach super!  

2. Sonntags arbeitet ____ nicht. 

3. Schmeckt ____? - Ja, ____ schmeckt sehr gut, danke. 

4. Im Deutschunterricht spricht ____ nur deutsch. 

5. Gibt ____ hier einen Park? 

6. Wie schreibt ____ dieses Wort? 

7. ____ ist eine tolle Idee! 

8. Warum ist ____ hier so kalt? 

9. Wie sagt ____ auf Deutsch "Thank you!"?  

10. Wo ist das Foto? - ____ liegt unter dem Buch. 

 

Übung 4. Stellen Sie Fragen zu den fettgedruckten Wörtern. Benutzen Sie Interrogativpronomen 

wer, was, welcher, was für ein.  

 



Beispiel: Seine Mutter ist Ärztin. – Was ist seine Mutter? 

 

1. Er fährt nach Moskau. 

2. Sie liest ein interessantes Buch. 

3. Die Bücher liegen auf dem Tisch. 

4. Dieser Artikel ist sehr interessant. 

5. Die Studentin übersetzt einen Text. 

6. Ich gebe meinem Freund eine Zeitung. 

7. Wir sehen dort ein Flugzeug. 

8. Ihr Bruder ist Ingenieur von Beruf. 

9. Ich lebe in der Stadt Tambow. 

 

Übung 5. Benutzen Sie die Adjektive in Klammern in richtiger Form. 

 

Beispiel: Der (jung) Mann arbeitet in unserem Büro. – Der junge Mann arbeitet in unserem Büro. 

 

1. Welcher (bekannt) Regisseur dreht diesen Film? 

2. Die (leer, dunkel) Straße ist mit Schnee bedeckt. 

3. Jener (ausländisch) Gast spricht sehr gut Russisch. 

4. Die (rund) Brille macht ihr Gesicht fremd. 

5. Jene (weißhaarig) Frau ist unsere Nachbarin. 

6. Das (bekanntest) Bild von Rembrandt ist "Selbstbildnis mit Saskia". 

7. Mutterschaft ist das (ewig) Thema der Malerei. 

8. Die (letzt) Stunde fällt heute aus. 

9. Dieses (billig) Hotel liegt sehr günstig. 

10. Diese (neu) Arznei hilft mir nicht. 

11. Welches (wissenschaftlich) Problem interessiert ihn?  

 

Übung 6. Beantworten Sie die Fragen. 

  

Beispiel: Kaufen Sie dieses Kleid? (weiß) –  Ja, ich kaufe dieses weiße Kleid.  

Nein, ich kaufe kein weißes Kleid.  

 

1. Sehen Sie diese Brücke? (lang) 

2. Schenken Sie dem Sohn diesen Roller? (neu) 

3. Kochen Sie heute diese Suppe?  (italienisch) 

4. Machen Sie diese Arbeit? (schwer) 

5. Erzählen Sie diese Geschichte? (interessant) 

6. Legen Sie auf den Fußboden diesen Teppich? (weich) 

7. Kaufen Ihre Freunde diese Wohnung? (groß) 

 

Übung 7. Ergänzen Sie die Adjektive im Komparativ. 

 

Beispiel: Ist diese Frage ebenso schwer wie jene? – Nein, diese Frage ist ______ als jene. 

  Ist diese Frage ebenso schwer wie jene? – Nein, diese Frage ist schwerer als jene. 

 

1. Ist das Wetter heute ebenso warm wie gestern ? - 

Nein das Wetter ist heute _______ als gestern. 

2. Ist diese Wohnung ebenso teuer wie jene? -  

Nein, diese Wohnung ist _______ als jene. 

3. Kommst du heute ebenso spät wie gestern? -  

Nein, ich komme heute _______ als gestern. 

4. Ist diese Aufgabe ebenso leicht wie jene? -  

Nein, diese Aufgabe ist _______ als jene. 



5. Wohnen Sie ebenso weit von der Uni wie Ihr Freund? -  

Nein, ich wohne _______ als mein Freund. 

6. Ist Ihr Vetter ebenso jung wie Sie? - 

Nein, er ist _______ als ich. 

 

 

Übung 8. Setzen Sie das Adjektiv im Superlativ ein.  

 

Beispiel: Dieses Haus ist _______ (schön). Das ist _______ (schön) Haus.  

Dieses Haus ist am schönsten. Das ist das schönste Haus. 

 

1. Weihnachten ist  __________  (schön) Winterfest.  

2. Im Winter ist das Wetter  __________  (kalt).  

3. Moskau ist __________ (groß) Stadt unseres Landes.  

4. Zu Weihnachten bekommen die Kinder __________ (verschieden) Geschenke.  

5. Er liest deutsch __________ (schnell) und  __________  (richtig).  

6. Er ist __________ (fleißig) Student in unserer Gruppe.  

7. Meine Mutter steht __________ (früh) auf.  

8. Das ist  __________  (gemütlich) Zimmer in unserer Wohnung.  

9. Die Karnevalsumzüge von Köln, Aachen und Düsseldorf sind  __________  (bekannt). 

 

 

Text 1.  Lesen und übersetzen Sie den Text (schriftlich). Beantworten Sie die Fragen nach dem 

Text. 

Österreich - Land im Herzen Mitteleuropas 
 Österreich erstreckt sich rund 560 km vom Vorderrhein im Westen bis an den Rand der 

ungarischen Ebene im Osten. Die Nord-Süd-Ausdehnung des Landes beträgt in der breitesten Region 

kaum 300 km. Es grenzt im Norden an Deutschland und Tschechien, im Osten an die Slowakei und 

Ungarn, im Süden an Slowenien und Italien und im Westen an die Schweiz und Liechtenstein. Die 

Hauptstadt Österreichs ist Wien. Etwa 60 Prozent des Landes sind gebirgig und haben Anteil an den 

Ostalpen (vor allem Tiroler Zentralalpen, Hohe Tauern und Niedere Tauern, Nördliche Kalkalpen, 

Südliche Kalkalpen und Wienerwald ). In Ober- und Niederösterreich liegt - bereits nördlich der Donau - 

die Böhmische Masse, ein altes Rumpfgebirge, das auch nach Tschechien und Bayern hinüberreicht, und 

an der Ostgrenze die Kleinen Karpaten. Von der Gesamtfläche Österreichs (83.871,1 km² ) entfällt etwa 

ein Viertel auf Tief- und Hügelländer. Nur 32 % liegen tiefer als 500 m. 43 % der Landesfläche sind 

bewaldet. Der größte See ist der Neusiedler See im Burgenland. Für den Sommertourismus in Österreich 

haben die Seen neben den Bergen die größte Bedeutung, insbesondere die Kärntner Seen und jene des 

Salzkammerguts . Die Bekanntesten davon sind der Wörthersee, der Millstätter See, der Ossiacher See 

und der Weißensee. Weitere bekannte Seen sind der Mondsee und Wolfgangsee an der Grenze von 

Salzburg und Oberösterreich. Österreich wird dem mitteleuropäischen Übergangsklima zugerechnet, mit 

Rücksichtnahme auf die Alpen im Zentrum und Westen und die pannonische (die Wechselwirkung des 

ozeanischen Klimas mit dem kontinentalen) Tiefebene im Osten.  

Österreich hat etwa 8,1 Millionen Einwohner. Das Land beherbergt Menschen aus vielen anderen 

Ländern, die aus wirtschaftlichen oder politischen Gründen ins Land gekommen sind. Diese Zuwanderer 

oder vorübergehend im Land lebenden Menschen stammen vornehmlich aus Russland, dem ehemaligen 

Jugoslawien (v.a. Serbien und Montenegro ), Deutschland, Georgien, dem asiatischen Raum ( Indien, 

Türkei, Afghanistan, Pakistan, China u.a.), aber auch aus anderen Weltregionen. 

Österreich ist nach der Bundesverfassung von 1920, die 1945 wieder eingeführt wurde, eine 

föderale, parlamentarisch-demokratische Republik, bestehend aus neun Bundesländern . Staatsoberhaupt 

ist ein Bundespräsident, der für 6 Jahre direkt von der Bevölkerung gewählt wird. „Regierungschef“ und 

Vorsitzender der Bundesregierung ist ein Bundeskanzler, der vom Bundespräsidenten de facto 

entsprechend den Mehrheitsverhältnissen im Nationalrat ernannt wird. Die Bundesregierung kann durch 

ein Misstrauensvotum des Nationalrates abberufen oder durch den Bundespräsidenten entlassen werden. 

 



 

Fragen: 

1. Wo liegt Österreich? 

2. An welchen Staaten grenzt Österreich? 

3. Wie heiβt die Hauptstadt von Österreich? 

4. Wie ist die Landschaft Österreichs? 

5. Wie ist das Klima in Österreich? 

6. Aus wieviel Bundesländern besteht Österreich? 

7. Was für ein Staat ist Österreich? 

 

Text 2.  Lesen und übersetzen Sie den Text (schriftlich). 

  

DAS INTERNET 

 

Heutzutage ist das Internet kaum mehr wegzudenken und gewinnt weiter an Bedeutung. Immer mehr 

Menschen nutzen das weltweite Netz, um sich zu informieren, sich mit anderen auszutauschen, 

Informationen bereitzustellen, kreativ zu werden, Kontakte zu knüpfen oder zu "shoppen". Das Internet 

(von engl. interconnected network), kurz das Netz, ist ein weltweites Netzwerk bestehend aus vielen 

Rechnernetzwerken, durch das Daten ausgetauscht werden. Es ermöglicht die Nutzung von 

Internetdiensten wie E-Mail, Telnet, Usenet, Dateiübertragung, WWW und in letzter Zeit zunehmend 

auch Telefonie, Radio und Fernsehen. Aber wie funktioniert das riesige globale Netzwerk überhaupt?  

Verschiedene Daten werden auf verschiedenen Wegen durchs Internet geschickt. Auf ihrer Reise von 

einem Computer irgendwo auf der Welt zu deinem PC zu Hause werden die großen Dateien (egal ob es 

Programme, Webseiten, E-Mails oder Musikstücke sind) in sehr kleine Pakete aufgeteilt. Die einzelnen 

Pakete wandern dann vom Ursprungscomputer über verschiedene Server auf deinen Computer. Jedes 

Paket nimmt einen anderen Weg. Das Internet-Übertragungsprotokoll TCP/IP stellt eine Liste der Pakete 

und ihrer Wege durchs Internet auf, die am Ende wieder zu der Ursprungsdatei zusammengesetzt werden. 

Wenn ein Paket verlorengeht oder kaputt ankommt, dann wird es vom letzten Server neu geliefert. Sobald 

alle Pakete angekommen sind, wird die Datei zusammengesetzt - als Webseite, E-Mail oder Musikstück.  

Eine Art von Daten sind Webseiten. Das www (World Wide Web, weltweites Dateinetz) ist eine riesige 

und immer weiter wachsende Ansammlung von Webseiten, die miteinander verlinkt sind. Millarden von 

Webseiten, die aus Texten, Bildern, Grafiken, Videos und Sounds bestehen, warten darauf, von dir 

abgerufen zu werden. Doch das Internet ist mehr als das www. 

Es gibt spezielle Sprachen (Protokolle) für die verschiedenen Dateien. Und natürlich gibt es auch 

spezialisierte Programme, die genau diese Sprachen verstehen können. Ein E-Mail-Programm wie 

Outlook Express oder Outlook zum Beispiel kann E-Mails empfangen und verschicken. Zum Chatten 

brauchst du (meistens) einen Chat-Client wie ICQ, den Microsoft Messenger oder den AOL Messenger. 

Und dein Browser-Programm (Internet Explorer, Netscape, Mozilla, AOL Browser, T-Online Browser 

oder Opera) ist programmiert worden, um Webseiten des www mit dem Hypertext Transfer Protokol 

(http) zu entschlüsseln.  

Nebenbei beherrschen einige Programme aber auch noch Fremdsprachen: So versteht zum Beispiel 

dein Browser auch das Dateiübertragungsprotokoll FTP. So kommt es, dass du über das www auch 

Programme und Lieder herunterladen kannst. 


